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Was ich  Ihnen sagen will...

Liebe Gramatneusiedlerinnen,
liebe Gramatneusiedler!
 Der Sommer steht vor der Tür! Die Schülerinnen und 
Schüler freuen sich bereits auf die wohlverdienten Ferien.
Vielleicht steht bei Ihnen ein erholsamer Urlaub an. Auf-
grund des (vorläufigen) Endes aller Corona-Maßnahmen
können unsere Vereine und Institutionen endlich wieder
Feste und Veranstaltungen organisieren.

So wurde beispielsweise unser Maibaum aufgestellt und
wieder umgelegt, die Erstkommunion und die Firmung
konnten ohne Einschränkungen gefeiert werden. Ebenfalls
fand in Gramatneusiedl das Bezirksmusikfest statt.
Auch im Gemeindebetrieb hat sich viel getan. Das sehr
wichtige und sehr komplexe Projekt Feuerwehrhaus
konnte weiter vorangetrieben werden (mehr dazu in der
nächsten Ausgabe unserer Gemeindezeitung). Auch die
beiden innerörtlichen Radwege sind im Entstehen. Aber
auch neue Ideen wurden umgesetzt bzw. sind in Planung:

 l Nicht alles verlief im Frühjahr nach Plan! Für sehr
  viel berechtigten Ärger in der Bevölkerung sorgte die
  erste große Mährunde auf unseren Grünanlagen.
  Hier muss ergänzend erwähnt werden, dass kleinere
  Flächen von den Gemeindebediensteten unseres
  Bauhofs gemäht werden, größere Flächen werden
  seit Jahren von der Firma Schuch abgearbeitet.
  Während die Gemeindemitarbeiter ihre Arbeit in
  gewohnter Qualität zeitgerecht erledigt haben,
  klappte bei der Firma Schuch gar nichts. Einerseits
  erfolgte der Start der Mährunde von unserem
  Lieferanten viel zu spät, andererseits war die ge-
  leistete Arbeit katastrophal. Bei einem klärenden
  Gespräch mit dem Geschäftsführer der Firma Schuch
  wurde uns Besserung versprochen – wir werden
  dies sehr genau beobachten. Bei diesem Termin
  habe ich festgehalten, dass die Marktgemeinde
  Gramatneusiedl diese erste Mährunde nicht be-
  zahlen wird. Nach kurzer Diskussion wurde uns
  zugesagt, dass keine Rechnung gestellt wird.

 l Vielleicht sind Ihnen die vielen neuen Bäume im
  gesamten Gemeindegebiet aufgefallen? In den
  letzten Wochen wurden mehr als 600 Jungbäume
  gepflanzt und zwar hauptsächlich am Bernhard
  Fischer-Weg, in der Piesting-Au, im Weingarten-
  feld und bei der neuen Radwegverbindung in der
  Verlängerung der Hermann Todesco-Gasse.

 l Sehr erfreuliche Nachrichten erreichten uns aus
  dem Büro von Landeshauptfrau-Stellvertreter Franz
  Schnabl. Der Wohnbauförderungsbeirat des Landes
  NÖ hat Mittel für die Sanierung der Marienthaler
  Arbeiterhäuser bewilligt. Bereits vor 1 ½ Jahren gab
  es erste Gespräche mit der Neuen Heimat, um
  die Gebäudesubstanz dieses Wahrzeichens von
  Gramatneusiedl zu erhalten. Nach der erfolgreichen,
  langwierigen ersten Generalsanierung, die in den
  1980er Jahren begonnen und im Jahr 2000 abge-
  schlossen wurde, muss nun am nachhaltigen Erhalt
  dieser historisch wertvollen Gebäude gearbeitet
  werden. Als erster wichtiger Schritt werden die

  Fenster erneuert und die
  Dächer saniert. Diese Auf-
  gabe ist besonders heraus-
  fordernd, da die Marien-
  thaler Arbeitersiedlung
  unter Denkmalschutz
  steht.

 l Der Radwegausbau im Ort,
  aber auch überregional
  schreitet voran. Gemeinsam mit den vom Land NÖ
  beauftragten Planern arbeiten wir intensiv an Rad-
  wegverbindungen nach Moosbrunn und nach Velm.
  Um noch mehr Menschen zum Radfahren zu ani-
  mieren, haben wir im Gemeinderat eine E-Bike-
  Förderung beschlossen. Unser gemeinsames Ziel
  sollte sein, kurze Wege anstatt mit dem Auto zu-
  künftig mit dem Fahrrad zurückzulegen. Machen
  Sie von dieser Förderung Gebrauch und informieren
  Sie sich im Blattinneren über die Konditionen.

 l Gute Nachrichten gibt es auch von Frau Dr. Stefanie
  McCarthy-Pavelka! Erfreulicherweise hat sie in ihrer
  Ordination viele Patientinnen und Patienten,
  mehrheitlich aus Gramatneusiedl. Diese positive
  Entwicklung macht den Ausbau ihrer Ordination
  notwendig. Die schon ursprünglich für eine Gemein-
  schaftsordination unter der Führung von Frau Dr.
  McCarthy-Pavelka vorgesehene nebenliegende
  Wohnung ist noch frei und soll nun umgebaut
  werden, um die bestehende Ordination wesentlich
  zu erweitern. Die Marktgemeinde Gramatneusiedl
  wird unsere Gemeindeärztin bei diesem Vorhaben
  finanziell unterstützen, um die medizinische
  Betreuung in unserer Gemeinde zu optimieren.
Abschließend möchte ich Ihnen einen schönen Sommer
wünschen. Bleiben Sie gesund und alles Gute wünscht

Mag. (FH) Thomas Schwab
Bürgermeister

Zum Titelbild
Der Jungwald im Bereich Bernhard Fischer- Weg wurde mit
neuen Bäumen ergänzt. Dieser Wald wurde ursprünglich
im Jahr 2018 als Ersatzpflanzung angelegt. Dies steht in
direkter Verbindung zum Wohnhaus am Fischerweg 3.
Denn dort wurden für die Errichtung der Wohnhausanlage
Bäume gefällt, die ihren Ausgleich in eben dieser Neuauf-
forstung fanden, welche am Titelbild zu sehen ist. Alle
geschichtlich Interessierten kennen den Fischerweg als
Standort des einstigen „Herrengartens“ der ehemaligen
Textilfabrik Marienthal der seine Anfänge in den 1820er
Jahren hatte. Es war ein Garten mit großartigem Baumbe-
stand im englischen Gartenstil, anfänglich nur für die Herren
der Fabrik zugänglich, welcher sich später für die breite
Öffentlichkeit über die Gemeindegrenzen hinaus zu dem
Highlight Marienthals entwickelte, wovon noch die nach-
folgenden Generationen schwärmten. Die im Jahr 2018
gefällten Bäume entsprachen nur noch dem Wildwuchs
nach dem Verfall des Herrengartens in den 1930er Jahren.
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Bürgerservice

Sprechstunden
Bürgermeister Mag. (FH) Thomas Schwab:
jeden Mittwoch von 17.00 bis 19.00 Uhr
gegen telefonische Voranmeldung
02234/72205
Vizebürgermeister und
Ausschuss Liegenschaften:
Stephan Böhm
jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr
Jugend- und Bildungsgemeinderätin:
GGR Mag. Daniela Kretschmer
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Umweltgemeinderat und
Feuerbrandbeauftragter:
GR Sebastian Schirl-Winkelmaier
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Zivilschutzbeauftragter:
Patrick Rosner
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205
Sicherheitsgemeinderäte:
GGR Peter TÖTZER
Vzbgm. Stephan Böhm 
nach vorheriger Vereinbarung 02234/72205

Öffnungszeiten
Gemeindeamt:
Mo, Di, Do, von 07.30 bis 12.00 Uhr,
Mi von 07.30 bis 17.30 Uhr
Am Freitag ist das Gemeindeamt geschlossen. 

Abfallsammelzentrum:
(Bauhof Am Feilbach 13)

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 9-18 Uhr,
Schließtag Mittwoch
Samstag 9–17 Uhr

Gemeindebücherei (Hauptplatz 7):
Montag und Freitag jeweils von 16.30 - 18.30 Uhr

Eltern-Kind-Beratung (Gemeindeamt):
19. Juli, 20. September

Museum Marienthal-Gramatneusiedl:
Täglich von 08.00 bis 18.00 Uhr, frei zugängig mit
jeder Karte in Scheckkartenformat

Der Flächenwidmungsplan und die
Bebauungsbestimmungen

sind online auf
www.gramatneusiedl.gv.at abrufbar

Aktuelle Themen

Amtswege mit der Handysignatur
Vieles aus der öffentlichen Verwaltung lässt sich von
zu Hause aus erledigen. Die Handysignatur als Bürger-
kartenfunktion bietet Ihnen dazu den Schlüssel für
über 200 Anwendungen.
Im Gemeindeamt Gramatneusiedl ist eine kostenlose
Freischaltung Ihres Handys für die Handysignatur zu
den Amtszeiten möglich. Sie benötigen lediglich
einen amtlichen Lichtbildausweis, das Mobiltelefon
und zwei Passwörter.

Unterstützung beim Energiegutschein
Mit der Stromrechnung und dem zugesendeten
Energiegutschein kann im Bürgerservice die Ein-
reichung durchgeführt werden.
In den letzten Wochen wurden die Energiegut-
scheine der Bundesregierung ausgesendet. Für
manche, vor allem die ältere Generation, scheint
die Abwicklung kompliziert oder es ist kein Internet-
zugang vorhanden, wo dieser schnell eingereicht
werden kann. Manche Menschen sind daher mit
dieser  Aufgabe überfordert. Niemand in unserer
Gemeinde soll jedoch diesen Gutschein nicht
einlösen können, nur weil es an der Antragstellung
scheitert. Die Marktgemeinde Gramatneusiedl bieten
deshalb ab sofort ihre Hilfe an, diesen Energiegut-
schein elektronisch direkt am Gemeindeamt zu
beantragen.
Dazu ist es nur erforderlich mit der letzten Strom-
rechnung und dem zugesendeten Energiegutschein
zu den Öffnungszeiten am Gemeindeamt vorbeizu-
kommen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
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Neues aus dem Gemeinderat
Fahrradförderung beschlossen.
Neben dem Ausbau des Radwegenetzes wird mit einer
finanziellen Unterstützung für den Ankauf eines Elektro-
fahrrades bzw. eines Fahrradanhängers das Rad als Ver-
kehrsmittel direkt gefördert.

Diese Förderung der Gemeinde (zusätzlich zu allfälligen
Bundes- u. Landesförderungen) für E-Bikes und Fahrradan-
hänger soll einen Kaufanreiz für die gewünschte zukünftige
Verkehrsnutzung im Einklang mit unserer Umwelt
schaffen. Zur Förderung der örtlichen Wirtschaft sollen
die Förderbeträge in Form von Gramat-Thalern ausbe-
zahlt werden.

Förderrichtlinien
1.  Ab 1.7.2022 werden insgesamt 50 Elektrofahrräder
 und 20 Fahrradanhänger seitens der Marktgemeinde
 Gramatneusiedl gefördert. Diese Förderung richtet
 sich an Privatpersonen, Vereine und Unternehmen.

2. Elektrofahrräder werden jeweils im Ausmaß von 20%
 des Anschaffungspreises, maximal jedoch mit einem
 Betrag von € 250,00 gefördert.

 Fahrradanhänger werden wie folgt gefördert,
 maximal jedoch mit einem Betrag von € 100,00:

 Anschaffungspreis bis € 100,00
 50 % des Anschaffungspreises

 Anschaffungspreis bis € 200,00
 35 % des Anschaffungspreises

 Anschaffungspreis bis € 300,00
 30 % des Anschaffungspreises

 Anschaffungspreis mehr als € 300,00
 100,00 Euro

3.  Die Förderung wird bei Erfüllung der Voraussetzungen
 nach dem Einkaufdatum vergeben. Die Auszahlung der
 Förderung erfolgt ausschließlich in Form von Gramat-
 Thalern, aufgerundet auf volle 5 Euro.

4. Der Antrag auf Förderung ist schriftlich mittels Antrags-
 formulars einzubringen. Das Antragsformular wird auf
 der Homepage der Marktgemeinde Gramatneusiedl
 veröffentlicht.

5.  Dem Antragsformular sind die ausgestellte Original-
 rechnung, deren Ausstellungsdatum maximal ein Monat
 zurückliegen darf (samt Zahlungsbeleg) sowie der
 Meldezettel des Förderungswerbers beizulegen.

6.  Der/Die Förderungswerberin nimmt zur Kenntnis, dass
 es sich bei der Gewährung eines finanziellen Zuschusses
 zum Erwerb eines Elektrofahrrades/Fahrradanhängers
 um eine zweckgebundene finanzielle Zuwendung
 ohne Rechtsanspruch handelt. Die Gewährung der
 Förderung ist an einen aufrechten Kaufvertrag
 über ein förderwürdiges Elektrofahrzeug/Fahrrad-
 anhängers gebunden.

7.  Der/Die Förderungswerberin nimmt ausdrücklich zur
 Kenntnis, dass eine Auflösung des Kaufvertrages
 (z.B. Umtausch) eine sofortige schriftliche Meldepflicht
 an die Marktgemeinde Gramatneusiedl und für den Fall,
 dass die Förderung bereits ausbezahlt/überwiesen
 wurde, eine sofortige Rückzahlungspflicht auslöst.

8.  Der/Die Förderungswerberin müssen bei Antrag-
 stellung über einen Hauptwohnsitz/Unternehmenssitz/
 Vereinssitz von zumindest 3 Jahren in der Marktge-
 meinde Gramatneusiedl verfügen.

9.  Die geförderten E-Bikes und Fahrradanhänger sind 
 mittels einer von der Verwaltung des Gemeindeamtes
 Gramatneusiedl ausgegebenen Beklebung zu ver-
 sehen, welche von den Förderwerbern selbstständig
 am Fahrrad anzubringen ist. Eine Fotodokumentation
 ist binnen 14 Tagen der Verwaltung zu übermitteln.

Aktuelle Themen

Die Förderabwicklung erfolgt durch Ausbezahlung von
Gramat-Thaler

Aktuell zur Jahreszeit!

Alle GartenbesitzerInnen möchten wir daran
erinnern, dass an Sonn- und Feiertagen
im gesamten verbauten Gemeinde-
gebiet das Rasenmähen mit Motormähern
sowie das Holzschneiden mit Motorsägen
und das Arbeiten mit Maschinen,
die Lärm-, Rauch- und Geruchs-
belästigungen hervorrufen
untersagt ist. 
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Gramater Gemeindeärztin baut
Ordination aus!
Die Corona-Krise, die uns seit mehr als 2 Jahren belastet,
stellte das gesamte Gesundheitspersonal vor enorme
Herausforderungen.

Auch die Gramatneusiedler Gemeindeärztin Frau Dr.
Stefanie McCarthy-Pavelka hatte mit dem sehr regen
Patientenzulauf zu kämpfen. Aus diesem Grund reifte
schon vor Monaten die Idee, ihre Ordination auszubauen.

Es gab erste Kontakte mit der Gemeindeführung, die
umgehend Unterstützung zusagte. Frau Dr. McCarthy-
Pavelka ist in einem Genossenschaftsbau eingemietet.
Ursprünglich sollte eine Gemeinschaftspraxis entstehen,
aber zwei Ärzte sprangen vor der Realisierung ab.

Zum Glück ist die neben der Ordination liegende
Wohnung bis heute frei, sodass eine Zusammenlegung
der Wohnungen einen erheblichen Ausbau möglich
macht. Geplant sind eine weitere Empfangsstelle für die
Patienten und zusätzliche Behandlungsräume sowie
eine damit einhergehende Vergrößerung des Warteraums.
Die Ordination hat dann das Potenzial für weiteres
medizinisches Personal zur Entlastung von Frau Dr.
McCarthy-Pavelka. Fix geplant ist die Anstellung einer
Krankenschwester, die zahlreiche medizinische Aufgaben
wie Infusionen oder Blutabnahmen übernehmen wird.
Auch ein weiterer Arzt könnte in der ausgebauten
Praxis Platz finden.

In konstruktiven Gesprächen zwischen Frau Dr.
McCarthy-Pavelka und Bürgermeister Mag. (FH)
Thomas Schwab wurde ein Weg vereinbart, wie der
Ausbau mit Hilfe der Marktgemeinde Gramatneusiedl
umgesetzt werden kann.

In der letzten Gemeinderatssitzung erfolgte ein ein-
stimmiger Beschluss zur Übernahme des Finanzierungs-
beitrages, der an die Wohnungsgenossenschaft zu zahlen
ist und eine zusätzliche Subvention für die umfangreichen
Umbauarbeiten. Wenn alles nach Plan läuft könnte der
Umbau bereits im September 2022 abgeschlossen sein.

Bürgermeister Schwab: „Durch diesen sicherlich not-
wendigen Ausbau der Ordination von Frau Dr. McCarthy-
Pavelka ist die optimale medizinische Versorgung der
Gramatneusiedler Bevölkerung auch in der Zukunft
gewährleistet.“

Aktuelle Themen

Frau Dr. Stefanie McCarthy-Pavelka und Bürgermeister
Mag. (FH) Thomas Schwab mit Vertretern der Wohnbau-
genossenschaft SGN und der ausführenden Baufirma
Swietelsky in der neben liegenden Wohnung.

Neue Kurzparkzone in der Hauptstraße
In der Hauptstraße vor den Hausnummern 22 und 24, also
vor dem N°11 Eissalon | Patisserie der Blumenstube
Schmidt sowie der Änderungsschneiderei wurde auf
Antrag der Gemeinde von der Bezirkshauptmannschaft
Bruck an der Leitha, als zuständige Verkehrsbehörde, eine
Kurzparkzone mit der kostenlosen maximalen Kurzpark-
dauer von 90 Minuten in der Zeit von Montag bis Sonntag
8-18 Uhr verordnet.

Wir kommen damit einem Wunsch der Geschäftsbetriebe
und deren Kunden nach. Das Parken am durchgehend
vorhandenen Parkstreifen in der Hauptstraße bleibt auf
einer Länge von rund 200 Metern ohne Einschränkungen
weiterhin möglich. Das heißt, dass von den rund 50 
möglichen Kfz Stellplätzen bisher ca. 20 % mit Kurz-
parkzonen belegt sind.

Die vorhandenen Parkmöglichkeiten auf der gegen-
überliegenden Seite der Hauptstraße bleiben davon
gänzlich unberührt.
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Offizielle Eröffnung von LOCMASTA in
Gramatneusiedl
Drive-in Lokomotivwerkstatt ab sofort in Vollbetrieb
Am 20. Mai 2022 lud LOCMASTA zur offiziellen Eröffnungs-
feier in Gramatneusiedl und ermöglichte es bestehenden
sowie potenziellen Geschäftspartnern vor Ort exklusive
Einblicke in das Unternehmen zu erhalten.
Nach dem Soft Opening im November 2021 steht die
unabhängige Drive-in Lokomotivwerkstatt ab sofort für
Light Maintenance von Lokomotiven verschiedenster
Kunden bereit. 

Über 200 Besucher fanden sich Mitte Mai 2022 am
18.000 m² großen Firmenareal in Gramatneusiedl ein,
um die moderne Drive-in Lokomotivwerkstatt von
LOCMASTA live zu erleben. Nach dem Empfang vor dem
neuen Firmengebäude erfolgte die offizielle Begrüßung
durch die drei Gesellschafter des Joint Ventures, die
sogleich den Startschuss für den Vollbetrieb der neuen
Drive-in Lokomotivwerkstatt bedeutet. CEO der LTE-
Group und Ideengeber für LOCMASTA Andreas Mandl,
Sprecherin der Geschäftsführung bei ÖBB Train Tech
(ÖBB-Technische Services-GmbH) Sandra Gott-Karlbauer
sowie CEO von ELL Austria Christoph Katzensteiner
hoben vor allem die Wichtigkeit von LOCMASTA für die
Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit der Schiene in
ihren Ansprachen hervor. Geschäftsführer Armin
Wohlfahrter sowie der kaufmännische Leiter Thomas
Kollnig ergänzten zu der symbolischen Staffelstab-
übergabe durch die Gesellschafter: „Die heutige
Eröffnung ist der erste Schritt zu unserem Ziel, die Asset-
Verfügbarkeit unserer Kunden zu erhöhen“. Auch Thomas
Schwab, Bürgermeister von Gramatneusiedl, fand nur
lobende Worte für die neu gegründete Lokomotiv-
werkstatt. Im Anschluss an die Festreden folgte die
Führung durch das Herzstück des Unternehmens – 
die rund 1.200 m² große Werkstatt. Die Besucher bekamen
dabei eine Vorstellung davon, wie und wo das aktuell
9-köpfige Team arbeitet und konnten die zahlreichen
modernen Arbeitsmittel wie den Hallenkran oder die
Hebebockanlage besichtigen.

Qualität aus Gramatneusiedl – für Mensch & Lokomotive.
Als wichtiger Knotenpunkt europäischer Güterverkehrs-
korridore spielt Gramatneusiedl als Standort von
LOCMASTA eine entscheidende Rolle und ermöglicht
eine betriebsnahe Zuführung sowie kürzeste Durchlauf-
zeiten. So werden teure Stehzeiten minimiert und
zusätzliche Kapazitäten für den Markt geschaffen. Dabei
haben hohe Sicherheits- und Qualitätsstandards stets 
oberste Priorität. Um die günstige Lage sowie die hoch-
qualitativen Dienstleistungen auch im Rahmen der
Eröffnungsfeier zu unterstreichen, wurde unter anderem
mit lokalen und regionalen Betrieben zusammengearbeitet.
Die Gäste genossen im Zuge dessen Köstlichkeiten wie
das GRAMATER Bier und freuten sich über hochwertige
Give-aways der ebenfalls ortsansässigen Ölmühle
Mariental.
Stichwort „regional“:
LOCMASTA ist im Zuge des Unternehmensaufbaus
laufend auf der Suche nach Verstärkung für das Team
vor Ort und trägt hierbei selbst zur Steigerung der
regionalen Wertschöpfung bei. 

Aktuelle Themen

„Bänder wurden nicht nur durchschnitten sondern
auch geknüpft“, so berichtete LOCMASTA über das von
der Gemeinde dargebrachte Geschenk an den Gastgeber
Andreas Mandl CEO der LTE-group.
Bild zur Verfügung gestellt von „LTE-group | Peter Strobl“



Unsere Spielplätze:
Wir wollen hier in den kommenden Ausgaben unsere
öffentlichen Spielplätze näher vorstellen. Für die über-
durchschnittlich junge Bevölkerung mit zahlreichen
Jungfamilien hier in Gramatneusiedl kommt dem Spiel-
platz im öffentlichen Raum eine weit größere Bedeutung
zu als früher. Die hohen Grundstückspreise lassen für den
leistbaren Wohnraum bei Reihen- und Einfamilienhäuser
zwangsweise die Eigengärten samt der Spielmöglich-
keiten im Freien schrumpfen. Über das Projekt des
generationsübergreifenden Freizeitparks im Bereich des
zukünftigen Feuerwehrhauses wurde bereits in der letzten
Ausgabe separat und ausführlich berichtet.
Dieser Freizeitpark befindet sich mit den Eingaben
der erfolgreichen Bürgerbeteiligung in der Planungs-
phase. Die Gemeinde hat zusätzlich dazu im letzten
Jahr einstimmig mit Beschluss aller Fraktionen für den
Ausbau einer funktionierenden Spielplatzinfrastruktur
an den drei bestehenden öffentlichen Spielplatzstand-
orten gestimmt und mittlerweile auch umsetzen lassen.
Diese Spielplätze werden beginnend mit jenem in der
Kaiseraugasse nun genauer beschrieben.

Im Jahr 2005 wurde hinter dem Kindergarten Dr.
Hauswirth-Gasse der bis heute größte und älteste
Spielplatz errichtet. Die Summe an Spielgeräten und
die bis dahin auf keinem der Vorgängerspielplätze
gekannte Geländegestaltung mit Hügeln und Mulden,
verliehen dem Spielplatz in der Kaiseraugasse das Attribut
des Abenteuerspielplatzes. Die ausgewachsene Hecken-
bepflanzung auf den Spielhügeln laden nur auf diesem
Spielplatz zum Versteckspiel im Dickicht ein. Die stattlich
gewachsenen Bäume sind zu dankbaren Schattenspender
geworden.
Seit Beginn unverändert sind der Klettergarten mit
Baumhaus, das Wackelband und die Seilrutsche
zweifelslos die Highlights. Die Schaukel-Rutsch-Kombi-
nation ist, wie der Sandspielbereich, bereits überarbeitet
und mit Geräten der zweiten Generation versehen.

Dem Abenteuerspielplatz im hinteren Teil ist ebenso
der Beachvolleyballplatz zugehörig. Die dortigen Sitz-
bänke mit Tischkombinationen stammen aus einem
Projekt der Landjugend Gramatneusiedl. Im Jahr 2019
wurde der Kindergarten mit zusätzlichen zwei Gruppen
ausgebaut. Dafür musste der öffentliche Teil des Spiel-
platzes Kaiseraugasse einen Teil seiner Fläche dem Kinder-
garten als Freibereich abgeben. Die asphaltierte Fläche
des ehemaligen Skaterplatzes ist jetzt ein großzügiger
Bereich, worauf sich die Kindergartenkinder mit ihren
Rollern und sonstigen fahrbaren Untersätzen bewegen
können. 

In der nächsten Ausgabe besuchen wir den Spielplatz
im Weingartenfeld.
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Aktuelle Themen

Der Spielplatz im Jahr 2005 bevor dieser zum Abenteuer-
spielplatz umgestaltet wurde. 

Die neuesten Geräte sind das Karussell und die
Sandspielplattform
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Einfahrt Billa neu gestaltet
Bestehende Behördenvorgaben der BH Bruck an der
Leitha als zuständige Verkehrsbehörde wurden nun
vom Billa Konzern umgesetzt und die Einfahrt wie
ursprünglich genehmigt mit durchgehendem Gehweg
gestaltet. Der Verkehrssachverständige hat vor dem
Umbau diesen Mangel wie folgt befundet:
„Entgegen der Bescheidauflage wurde die Zufahrt zu
einer Straßeneinmündung gestaltet und der Gehsteig
unterbrochen. Dies hat wesentliche Auswirkungen auf die
rechtliche Stellung der Fußgeher beim Queren der
Anbindung - durchgezogener Gehsteig im Gegensatz
zur Querung einer fahrbahnähnlichen Fläche“
Dieser Mangel konnte nun zeitgleich mit den Arbeiten
der Gemeinde am Lückenschluss der Radwegverbindung
in diesem Bereich erfolgreich für die Sicherheit der
Fuß-Radwegbenützer umgesetzt werden.

Aktuelle Themen

Radkurs für Kinder von 6-12 Jahren
Am Mittwoch den 24. August 2022 findet am
Treffpunkt Schulparkplatz von 8:00 bis 12:00 Uhr
ein gratis Radkurs für Kinder im Alter von 6 bis
12 Jahren statt.

Die Marktgemeinde bietet in Kooperation mit dem
Klimabündnis Radland GmbH Niederösterreich und
klimaaktiv mobil, der Klimaschutzinitiative des Bundes-
ministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität,
Innovation und Technologie (BMK) im Mobilitätsbereich,
diesen Radkurs an.

Der Kurs wird von der Easy Drivers Radschule abgehalten
und ist für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren.

Durch verbessertes Eigenkönnen am Fahrrad können
Kinder vor möglichen Unfällen bewahrt werden und sind
gleichzeitig mit der gesteigerten Selbstsicherheit zu einer
vertrauten Verwendung des Fahrrads als Verkehrsmittel
animiert.

Ein nachhaltiger Ansatz für die gewünschte zukünftige
Verkehrsnutzung im Einklang mit unserer Umwelt.

Die Radfahrkurse finden im Freien statt. Es ist bitte ein
eigener Helm mitzubringen und auch zu verwenden,
ebenso wie das eigene Fahrrad.

Die Radfahrlehrer*innen sind von der Easy Drivers
Radschule www.radfahrschule.at und kommen bei 
jedem Wetter zum vereinbarten Übungsplatz.

Absagen und Verschiebungen sind nur vor Ort möglich.

Anmeldungen werden am Gemeindeamt bis einen Tag
vor dem Kurs am 24. August entgegengenommen.
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Aktuelle Themen

Was ist die Topothek
Gramatneusiedl
Die Topothek ist die Plattform, auf der unter 

Mitarbeit der Bevölkerung
das lokalhistorisch relevante Material und Wissen, das sich 

in privaten Händen
befindet, gesichert, erschlossen und 

online sichtbar gemacht wird. 

Die Topothek ist ein regionalhistorisches Nachschlage-
werk, dessen Schwerpunkt auf der Sicherung und
Sichtbarmachung von privatem historischem Material
liegt. Topotheken gibt es bereits in mehreren Ländern
Europas. Dies ermöglicht einen regionalhistorischen
Vergleich historischer Gegebenheiten auf europäischer
Ebene. Als virtuelle Sammlung ist die Topothek
beliebig erweiterbar, kennt weder Redaktionsschluss
noch Seitenumfang.

Zielsetzung
Die Zielsetzung der Topothek ist, das historische Erbe
Europas digitalisiert über das Web verfügbar zu machen.
Mit allen Vorteilen, die eine zeitgemäße datenbank-
mäßige Erfassung bietet: In der Topothek finden Sie
die Bild- oder Dateiinhalte nach: 

– Schlagworten

– Datum und

– Blickwinkel auf der Karte

https://gramatneusiedl.topothek.at

Lokale Geschichte
... zeitgemäß präsentieren 

Die facettenreiche Geschichte einer Gemeinde braucht
ein zeitgemäßes Archiv: Dort, wo die Fülle der Bilder den
Rahmen von Museum und Ortschronik sprengt, wo
Material, Dokumente und Wissen verstreut sind, ist die
zusammenführende Funktionalität einer Datenbank
gefragt. Ständig erweiterbar, mit Suchfunktion,
Verknüpfungen und Verortungen. 

... regional sichern 

Nur regionale Kräfte können die örtliche Geschichte
umfassend und detailliert sichern. Daher ist das Prinzip
der Topotheken, dass ihre Betreuer, die Topothekare und
Topothekarinnen, in der Gemeinde verankert sind. Sie 
können durch ihre Vertrautheit mit den örtlichen
Gegebenheiten die regional relevanten Fragen stellen,
historische Quellen auffinden und mit ihrer Ortskenntnis 
die Einträge hochwertig beschlagworten und verorten. 

... digital zusammenführen 

Vor allem jenes historische Material, das sich in verstreutem
Privatbesitz befindet, wird in den Topotheken durch
die Verschlagwortung und Verortung virtuell vereint.
So können Sie mit der Eingabe eines Suchbegriffs wie
„Hauptstraße 18“ alle Einträge, auf denen sich dieses
Gebaude befindet ebenso aufrufen wie alle Fotos oder
Texte, die sich auf einen Begriff wie „Kinderwagen“
oder „Feldarbeit “ mit einem Klick auf der Ergebnisseite
vereinen. Besonders wertvolle Ergebnisse ergeben
sich für genealogische Recherche, werden doch auch
zahlreiche Vorfahren namentlich auffindbar. 

Das Originalmaterial verbleibt ebenso wie alle Nutzungs-
rechte, die über die Darstellung in der Topothek
hinausgehen, bei den jeweiligen Besitzern.
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Aus der Bevölkerung

80. Geburtstag

Weber Rudolf

80. Geburtstag

Gojceta Ante

85. Geburtstag

Wittner Aloisia

80. Geburtstag

Sochr Gertrude

80. Geburtstag

Rosner Irmgard

80. Geburtstag / Elfer Gerda (ohne Foto)

80. Geburtstag / Erak Ilija (ohne Foto)

80. Geburtstag / Langstadlinger Leopold (ohne Foto)

85. Geburtstag / Roßmann Maria (ohne Foto)
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Aus der Bevölkerung

95. Geburtstag

Kirchknopf Elisabeth

Gold Hochzeit (50 Jahre)

Forche Rosemarie und Alfred

Gold Hochzeit (50 Jahre)

Podhorsky Renate und Franz

101. Geburtstag

Karafiat Gertrude

Gold Hochzeit (50 Jahre)

Keglovits Rosa und Adolf

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)

Huf Ingeborg und Helmut
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Geburten
Kiraly Louis

Herndlbauer Amelie Maria
Hirsch Luisa

Hendler Mats Anton
Patek Andreas

Țărcuș Alexandru Eduard Mathias
Moder Daniel
Lutz Theodor

Todesfälle
Nyesö Helene

Bera Milos
Radovanich Johann

Sulejmani Velji

Babyrucksack bei Geburt
Wir möchten alle „Jungeltern“
informieren, dass auf der Gemeinde
Babyrucksäcke,
Dokumentenmappen
vom Land NÖ sowie
Windelgutscheine
(www.windelgutschein.at),
diverse Formulare und
Informationsmaterial
aufliegen.

Gerne überreichen wir Ihnen Ihr
„Babypaket“ am Gemeindeamt.

Bitte bringen Sie zur Abholung eine
Geburtsurkunde mit.

Ehrungen, Geburten und

Eheschließungen
werden nach persönlicher Zustimmung der Betroffenen

in unserem Gemeindeforum veröffentlicht.

Ehrungen, Geburten 
Eheschließungen

Aus der Bevölkerung
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Liebe Kinder, liebe Eltern!
Bald ist es so weit und das Ferienspiel der ÖVP
Gramatneusiedl startet!

Wir freuen uns, euch jetzt das Programm für den
kommenden Sommer vorzustellen. 

Diese Aktivitäten
finden immer
von 15- 18Uhr
(außer der Robotertag)
für alle Gramatneusiedler
Kinder statt.

Der Link für das
Anmeldeformular ist auf
unserer Homepage zu finden:

https://
gramatneusiedl.vpnoe.at/
ferienspiel 

Anmeldeschluss ist am 30. Juni 2022.
Der Zeitpunkt der Anmeldung ist zugleich die Reihung auf
der Teilnehmerliste. Bitte um ehestmögliche Anmeldung!  

Unter der E-Mail-Adresse
ferienspiel@oevp-gramatneusiedl.at
sind wir für Fragen und Anliegen erreichbar.

Wir freuen uns auf euch!
Das Ferienspiel-Team der ÖVP Gramatneusiedl

 Endlich sind
 Veranstaltungen
 wieder möglich!
Die SPÖ Gramatneusiedl nutzte die schöner werdenden
Tage sowie die damit verbundenen angenehmeren
Temperaturen, um gleich zwei Veranstaltungen in der
Gemeinde zu organisieren.
Standesgemäß wurde am 30. April 2022 der Maibaum
am Hauptplatz offiziell aufgestellt. Wir stellten uns
in den Dienst der guten Sache und richteten eine
Benefizveranstaltung zu Gunsten der Ukraine Hilfe der
Volkshilfe Österreich aus. Gegen freie Spende haben
wir köstliche Getränke, Würstel und selbstgemachte
Mehlspeisen angeboten.
Insgesamt wurden sensationelle € 1.783,69 von den
zahlreichen Gästen dieser Veranstaltung in unsere
Spendenboxen eingeworfen. Wir haben diesen Betrag
auf € 2.000,00 aufgestockt und an die „Nothilfe
Ukraine“ der Volkshilfe Österreich weitergeleitet.
Auch wenn dies nur ein Tropfen auf dem heißen
Stein ist, hoffen wir mit dieser Aktion, den Menschen in
der Ukraine ein wenig geholfen zu haben.
Am 13. Mai 2022 fand unser erstes „Rotes Plauscherl“
in diesem Jahr am Kinderspielplatz im Weingartenfeld

statt. Bei kühlen Getränken und kleinen Snacks konnten
wir mit den AnrainerInnen der Siedlung viele interessante
Gespräche führen und über aktuelle Entwicklungen in
unserer Gemeinde informieren. Getreu dem Motto 
„Durch’s Reden kommen die Leut zam ...“ war dieser
Nachmittag ein voller Erfolg!

Das nächste „Rote Plauscherl“ findet am 1. Juli 2022
Am Feilbach statt.

Aktuelles aus den Fraktionen

Vizebürgermeister
Stephan Böhm
im Gespräch

Der Bürgermeister
aus Schwadorf
Herr Jürgen Maschl
war zu Besuch
beim Maibaumfest
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Die Bücherei berichtet:

Hallo liebe Bücherwürmer, liebe Leseratten, liebe Mamas
und Papas, liebe Besucher(innen) unserer Bücherei.
Nun ist sie da, die schönste Zeit des Jahres „Sommer“
und „Ferien“.

Das Team der Bücherei wünscht Euch eine schöne
Ferienzeit, gute Erholung, ob zu Hause, in den Bergen,
am Strand und im Wasser, beim Campen im Zelt oder
auf einem Ponyhof.

Die Bücherei ist auch während der Ferien geöffnet und
zwar am Montag dem 25.07. und am Freitag dem 19.08.

Danke für Eure regelmäßigen Besuche in den vergangenen
Monaten, wir freuen uns jedesmal über Eure Besuche
und das damit verbundene Interesse am lesen. Ihr wisst
doch: „Wer liest weiß immer mehr als die anderen.“ 

Viel Spaß und genießt die Ferienzeit, sie vergeht ohnehin
immer viel zu schnell. 

Also „Auf in die Ferien“
Mit den besten Wünschen vom Büchereiteam
Brigitte, Ingrid, Martina und Michaela

Doris Kitzmantel, die Autorin des Kinder Audio Buchs
„Sabrina Schwein“ wohnt in Gramatneusiedl. Ihre
Schwiegermutter Monika hat die Bilder gezeichnet und
coloriert.
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Frauen für die Umwelt
Auch im April war das Frauennetzwerk
Gramatneusiedl wieder sehr aktiv – 
diesmal mit dem Schwerpunktthema
Umweltschutz.

Am 2. April hatten Besucherinnen und
Besucher der Grünen Radbörse beim
Gemeindezentrum die Möglichkeit einen
Teil des Frauennetzwerks kennen zu
lernen.

Dort wurde die Gelegenheit genutzt, um
im Rahmen der AWS Umweltwochen darauf
aufmerksam, mit welchen alltäglichen Handlungen
jede und jeder Einzelne zum Umweltschutz
beitragen kann. Bei Kaffee und Kuchen gab es
genug Zeit über dieses wichtige Thema zu sprechen
und sich mit den Frauen auszutauschen.

Zusätzlich traf sich das Frauennetzwerk am 30. April
wieder, um eine gemeinsame Flurreinigung in und um
Gramatneusiedl durchzuführen. Obwohl die von der
Gemeinde veranstaltete Flurreinigung erst wenige Wochen
zuvor stattfand, wurde wieder einiges an Müll zusammen-
getragen. Um auch hier mehr Bewusstsein und Achtsam-
keit bei der Bevölkerung zu schaffen, wurden mit dem
gesammelten Müll „Müll-Installationen“ gebaut, welche
vom Frauennetzwerk in der ganzen Ortschaft gut sichtbar
aufgestellt wurden. Damit soll erzielt werden, dass unter
anderem nicht mehr so viele Dosen, Plastikflaschen oder 
sonstiger Abfall am Straßenrand landet.

Falls ihr euch also schon einmal gefragt habt, was es
mit diesen interessanten Statuen auf sich hat: Sie sollen
für ein sauberes Gramatneusiedl, für eine saubere
Zukunft sorgen!

Wir freuen uns über viele weitere starke Frauen, die
Interesse haben, gemeinsam Positives in und rund um
unsere Gemeinde zu bewirken. Dazu könnt ihr ganz einfach
unserer Facebook Gruppe beitreten:

https://www.facebook.com/groups/frauennetzwerkgramatneusiedl/

Elisabeth Schranz, Sandra Appenauer, Nahla Anbouba,
Sylvia Schwab, Sarah May, Susanne Kronberger, Friederike
Kretschmer, Elisabeth Schidlo, Daniela Kretschmer

Claudia Maier, Elke Pointner, Susanne Kronberger,
Karin Müllenkampf
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News aus dem
Kindergarten Winzergasse:
Die Kindergartenkinder des Kindergarten Winzergasse
haben sich tatkräftig auf den Frühling vorbereitet!

Zum Frühlingsbeginn haben sich die Kinder mit ihren
kunstvoll gestalteten Bienen und Schmetterlingen auf
den Weg durch Gramatneusiedl gemacht und mit Gesang
und überlegten Zaubersprüchen die Tiere und die Natur
aus dem Winterschlaf geweckt.

Die ersten Marienkäfer, Blüten und Schmetterlinge
wurden entdeckt, bestaunt und im Garten näher unter
die Lupe genommen.

Es ist auch im Kindergarten bereits ein gemaltes und
gebasteltes Blumenmeer entstanden und wir freuen
uns täglich über die Freude der Kinder miteinander
die Natur zu entdecken. 

Die Kinder haben Kressesamen angebaut, diese täglich
gut umsorgt, betrachtet und zum Wachsen gebracht.
Auch mehrsprachige Frühlingslieder haben wir gesungen,
Blumenspiele gespielt und unsere Wege im Garten
mit Straßenkreide bemalt. 

Bei all den wunderbaren

Vorbereitungen hat auch
glücklicherweise der Oster-
hase seinen Weg zu uns
gefunden und uns mit
seinen gefüllten Oster-
nestern überrascht. Das
Highlight darin waren
goldene Ostereier und
unsere leckere Schnitt-
lauchbrotjause. 

Wir freuen uns auf die
warme Jahreszeit mit
Sandburgen bauen, Spiel
und Spaß im Garten, Eis
essen und das gemein-
same Lernen!

In der ersten Bildungseinrichtung
des Kindergartens lernen wir

täglich in der Gemeinschaft und
bereiten uns aktiv und kindgerecht

auf das Leben vor!

Das Kindergartenteam
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        Die Volksschule
        berichtet 

Die Saubermacher

Die Kinder der Vorschulklasse beschäftigten sich im April
mit dem Thema „Die Saubermacher“.

Dabei haben wir gelernt, welche unterschiedlichen
„Müllarten“ und Mülltonnen es gibt, wie man Müll
richtig trennt und was wir selbst dazu beitragen
können, um die Müllmenge zu reduzieren.

Die Kinder waren mit großem Interesse und Engagement
dabei und haben aus unterschiedlichem Müll ein
„Müllfresserchen“ gebaut.

Zum Abschluss durfte die Teilnahme bei der jährlichen
Flurreinigung natürlich nicht fehlen.

„Summ, summ, summ - Bienchen summ herum….“-
ein Bienen-Projekt der 2. Klassen

In einer Schulwoche beschäftigten sich die Kinder der
2. Klassen mit dem Thema „Bienen“.

Highlight dieser tollen Woche war der Projekttag, an
dem es ein besonderes Programm gab:
ein Wissensheft zu den Bienen, Bastelstationen, ein
Würfelspiel namens „Pollenjagd“, ein Faltheft zum Thema
„Eine Biene entsteht“, Einmaleins mit Biene Karl,
Honigverkostung und vieles mehr.

Eine weitere ganz besondere Attraktion dieser Woche
war die Bienenausstellung. Die Kinder durften Gegen-
stände zum Thema „Bienen“ mitbringen und so
entstand eine tolle Ausstellung, die die gesamte Woche
besichtigt wurde. Es gab Kerzen aus Bienenwachs,
Honig, verschiedenste Bilder, selbstgebastelte Bienen,
Bücher und vieles mehr zu bestaunen.

Forscher unterwegs

Nach einer aufregenden Zugfahrt nach Wien besuchten
die 3. Klassen das BASF Kids‘ Lab, um dort spannende
Versuche mit Wasser durchzuführen. Es wurde Schleim
hergestellt, Wasser verunreinigt und danach wieder ge-
säubert sowie mit Zucker die Dichte von Wasser verändert
und sichtbar gemacht. Eine spannende Sache!

Ein Lied für den Frieden
haben alle Kinder gesungen

In den vergangenen Wochen beschäftigte uns in der
Schule das Thema Krieg und Frieden sehr. Im Rahmen
eines kleinen Projektes bastelten wir Friedenslichter und
studierten ein Lied gegen Einsamkeit, Gewalt und
Streit sowie Gleichgültigkeit, aber vor allem für die
Gerechtigkeit ein.
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 Die NMS - NÖ Mittelschule
 Gramatneusiedl berichtet

Die Nö Mittelschule hat auf Ihren Internetseiten
https://www.mittelschule-gramatneusiedl.at/

all ihre Aktivitäten aktuell und beschrieben.

Wir wollen davon zwei Schulprojekte präsentieren.

KZ – Gedenkstätte Mauthausen 

Am 5.5.22 (Jahrestag der Befreiung des KZ Mauthausen)
besuchten die Klassen 4A und 4B die Gedenkstätte
Mauthausen. Im Zuge einer zweistündigen Führung über
das Gelände und durch die einzelnen Räumlichkeiten
konnten die Schüler und Schülerinnen das, was sie bereits
im Geschichtsunterricht über den Holocaust und den
2.Weltkrieg gelernt haben, vertiefen und wiederholen.

Tiergarten Schönbrunn
Die Klassen 1A, 1B und SchülerInnen der 2B machten im 
Zuge des Biologieunterrichts eine Exkursion in den
Tiergarten Schönbrunn, um das heuer Gelernte in der
Praxis zu erleben. Nach einer lehrreichen Führung mit
Quiz zu den Körpermerkmalen von Amphibien, Reptilien,
Fischen, Säugetieren und Vögeln durften die SchülerInnen
noch jene Gehege aufsuchen, die sie besonders
interessierten.

seit Generationen -
  für Generationen

02235/86358
Hauptstraße 47 
2325 Himberg

office@schmalzl-stein.at
schmalzl-stein.at

Alles rund um den Stein: 
Grabanlagen
Inschriften

Renovierungen 
Stiegen

Waschtische
Arbeitsplatten
FFensterbänke
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Die Polytechnische Schule
Himberg berichtet

Raiffeisen Poly Cup 2021/22 –
PTS Himberg holt 2. Platz in Ternitz

Fußballturnier nach zweijähriger Corona-Pause wieder
durchgeführt

Nach einer längeren Covid-Pause konnte dieses Schuljahr
endlich wieder der bundesweite Poly-Cup ausgespielt
werden. Heuer nahmen insgesamt acht Mannschaften aus
dem Industrieviertel teil, die allesamt nach Ternitz
anreisten.

Die Organisation erfolgte durch den PTS Lehrer
Thomas Fuchs aus der PTS Ternitz, ein ehemaliger
Lehrer der PTS Himberg.

Himberg startete mit einer hochmotivierten Truppe in
der ausgelosten Gruppe B mit Wiener Neustadt, Bruck an
der Leitha sowie Mödling. Nach 3 Siegen überzeugten
die Jungs auf ganzer Linie und konnten ins Finale
einziehen.

Ein hartes und ausgeglichenes Spiel führte zum
entscheidenden Elfmeterschießen, in dem Baden den
knappen Sieg erringen konnte.

Die Schüler der PTS Baden fahren nun zum Poly-Cup
NÖ Finale, die Teilnehmer der PTS Himberg sind
aber wahnsinnig stolz auf den tollen 2. Platz!
  
  
  

  Die Fußballer aus Himberg
  wurden von PTS Lehrer
  Christoph Geier
  auf den Cup vorbereitet und
  an dem Tag von ihm betreut.

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag von 6 bis 20 Uhr
Sonn- und Feiertage von 7 bis 20 Uhr

 Service: Ölwechsel
   Kerzenwechsel
   Reifenwechsel
   etc.

 Shop:  Autozubehör
   Schlüsseldienst
   Zigaretten
   Getränke - Süßwaren
   Eis - Eiswürfel - Crash Eis
   Salzgebäck
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Projekt MAGMA

 
THEMENVORSCHAU auf unseren FLYER: 
➢ topothek "Gramatneusiedl": Projektinhalt, Zielsetzung und Nutzwert 
➢ Kooperation mit dem Kulturverein Marienthal-Gramatneusiedl, Interview mit Vereinsvorsitzender 
➢ "Essbare Gemeinde" - Umsetzung unserer Projektidee mit Permakultur und Hochbeeten 

 

HÄKEL-HYPE bei MAGMA:  
Häkeltaschen und -körbe auf Bestellung! 
Taschen, Körbchen und sonstige Kreationen 
werden in verschiedenen Größen und Farben auf 
Bestellung gehäkelt. Als tolle Geschenksidee oder 
für sich selbst, erfreuen sich unsere Kreationen 
großer Beliebtheit und finden so ihre glücklichen 
Abnehmer*innen. Anfragen: 0664/60177 5847 

                                          

 

  MAGMA goes PERMAKULTUR! 
Start Projekt "Essbare Gemeinde": 
"Das Ziel unserer Idee ist, nutzbare 
Flächen in der Gemeinde nachhaltig für 
die Bevölkerung als „Essbare Gemeinde-
stationen“ zu gestalten…. Unter dem 
Motto „Pflücken erlaubt“ wollen wir den 
Bürger*innen aus Gramatneusiedl die 
Möglichkeit bieten, kostenlos Biogemüse, Wildkräuter und Obst zu ernten bzw. 
zu naschen und somit ein Bewusstsein für gesunde Ernährung fördern."  E.T.W. (weitere Infos im Flyer) 
 
TOPOTHEK "Gramatneusiedl":  
Präsentationstermin  
am 14.6.2022 um 18:30 Uhr  
im Gemeindeamt            

 

   
 

 

 

 

 

                               MAGMA wird aus Mitteln des AMS Niederösterreich finanziert. 
               Impressum: 

Medieninhaber: itworks Personalservice & Beratung gemeinnützige GmbH, Obere Donaustraße 33, 1020 Wien I Unternehmensgegenstand: 
itworks Personalservice überlässt im Dienste öffentlicher Auftraggeber Arbeitskräfte an Unternehmen. Wir stellen schnell und effizient 
Arbeitskräfte für alle Branchen zur Verfügung und orientieren uns dabei an den individuellen Bedürfnissen der Betriebe. Für Menschen auf 
Jobsuche bieten wir neue berufliche Perspektiven sowie umfassende Beratung und Betreuung. 

MAGMA-News 

Markttage bei MAGMA: 
Freitag, 20.5.2022 Marktstand am Hauptplatz 8.00 - 12.30 Uhr 

Donnerstag, 9.6.2022 bei MAGMA (Hauptstr. 53) 12:00 – 16:30 Uhr 

        Sie wollen mehr über MAGMA erfahren? Melden Sie sich gerne bei uns: 
        E: evamaria.herzog@itworks.co.at 

Präsentationstermin vom
14.6.2022 im Gemeindezentrum
https://gramatneusiedl.topothek.at
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Sie suchen Unterstützung 
bei einfachen Tätigkeiten?
Wir haben die Lösung: Aufträge von Privatpersonen können 
wir nun über die GUTSCHEINE der „MAGMA-MÄUSE“ abwickeln.

Wir bieten Leistungen aus der Kreativ- und Holzwerkstätte
(Hochbeete, Lackierungen, Bänke sanieren, ...).

Sämtliche Tätigkeiten werden nach Zeit- und Materialaufwand 
berechnet. Auch gibt es die Alltagsbegleitung

nach dem Motto „Zusammen ist das Leben wertvoller“.

MAGMA wird aus Mitteln des AMS Niederösterreich finanziert.

Impressum:
Medieninhaber: itworks Personalservice & Beratung gemeinnützige GmbH, Obere Donaustraße 33, 1020 Wien I Unternehmensgegenstand: itworks Personalservice überlässt im Dienste öffentlicher 
Auftraggeber Arbeitskräfte an Unternehmen. Wir stellen schnell und effizient Arbeitskräfte für alle Branchen zur Verfügung und orientieren uns dabei an den individuellen Bedürfnissen der Betriebe. 
Für Menschen auf Jobsuche bieten wir neue berufliche Perspektiven sowie umfassende Beratung und Betreuung.

Sie wollen mehr über MAGMA erfahren? Melden Sie sich gerne bei uns:
E: evamaria.herzog@itworks.co.at

Erhältlich am 
Gemeindeamt  
Gramatneusiedl
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                                Neues vom Musikverein

50 Jahre Musikverein
Ein Festjahr, das wir gebührend feiern wollen! 

Den Auftakt zu den 50 Jahr Jubiläumsfeierlichkeiten
bildet das Bezirksmusikfest am 11. und 12. Juni 2022.

Das Festwochenende beginnt mit der Marschmusik-
bewertung in der Hauptstraße, zu der wir rund 20 Musik-
kapellen bei uns in Gramatneusiedl erwarten, die ihr
musikalisches Können unter Beweis stellen und mit
einzigartigen Showfiguren das Publikum begeistern
werden!

Am Sonntag steht unser Tag der Blasmusik auf dem
Programm, der bei diesem Fest natürlich nicht fehlen
darf! 

Er findet heuer ausnahmsweise nicht, wie gewohnt,
Anfang September statt, sondern im Rahmen dieses
großen Blasmusikwochenendes!

Festmesse am Muttertag

Seit 1. Jänner 2022 ist der ehemalige Pfarrverband
Fischatal Süd eine Pfarre – die „Pfarre Zu den Heiligen
Schutzengeln“ mit den Teilgemeinden Ebergassing,
Gramatneusiedl, Mitterndorf, Moosbrunn und Wiener-
herberg. 

Dieser Anlass wurde am 8. Mai 2022 mit einer Festmesse
gefeiert. Ein gemeinsamer Musikblock mit Musikantinnen
und Musikanten aus Gramatneusiedl und Moosbrunn
empfingen Kardinal Christoph Schönborn, der die
Pfarrerrichtungsmesse zelebrierte. Musikalisch umrahmt
wurde die Messe vom Jugendchor „UNS“ aus Gramat-
neusiedl und dem Gesangverein Moosbrunn. Es war eine
sehr würdige und schöne Feier. Die Agape im Anschluss,
bei der ebenfalls die Musikantinnen und Musikanten auf-
spielten, bot die Möglichkeit zu einer gemütlichen
Unterhaltung.

FF-Fest in Lanzendorf

Endlich wieder Feste! Eines der ersten war die Floriani-
feier in Lanzendorf, die am 7. Mai 2022 stattfand.

Unsere Musikkapelle war eingeladen, den traditionellen
Nachmittagsschoppen zu spielen. Diesem Wunsch
kamen die Musikantinnen und Musikanten unter ihrem
neuen Kapellmeister Christoph Schodl gerne nach.

Neben dem „Fliegermarsch“ durfte natürlich der
„Böhmische Traum“ und auch der Marsch „Dem Land
Tirol die Treue“ nicht fehlen. Es herrschte ausgezeichnete
Stimmung unter den zahlreichen Gästen, die sich nach
dem Schlussmarsch mit langem Applaus bei der
Musikkapelle Gramatneusiedl bedankten.

Aktuelles und weitere Infos zum Jubiläumsjahr finden
Sie im Internet unter www.gramat2022.at und
www.facebook.com/MVGramatneusiedl

„Gramat2022“ –
das große gemeinsame Fest zum 50. Geburtstag
Obmann Otto Wittner, Bürgermeister Thomas Schwab
und BAG-Bezirksobmann Johann Lippitsch
laden dazu recht herzlich ein!

Kardinal Christoph Schönborn bedankt sich
für den netten musikalischen Empfang.

Nachmittagsschoppen bei der Florianifeier
in Lanzendorf
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Eine besonders wohlklingende
Visitenkarte für die Region!  

50 Jahre Musikverein Gramatneusiedl ist ein schönes und
stolzes Jubiläum, zu dem ich als Landeshauptfrau herzlich
gratuliere.

Die Musikantinnen und Musikanten des Musikvereins
Gramatneusiedl waren und sind mit ihren Musikstücken
und Liedern eine der charmantesten Visitenkarten dieser
Region. 

Die Freiwilligentätigkeit und die Zusammenarbeit über
Generationen hinweg spielen in unserem Land schon lange
eine wichtige Rolle. Dabei sind es gerade die Musikvereine
für die einerseits die Freiwilligkeit und andererseits das
Miteinander der Generationen unverzichtbare Säulen des
Erfolges bilden. Besonders bei den Musikvereinen bauen
die Älteren zu den Jüngeren eine tragfähige Brücke.

Jemand, der in die Kapellen hineinschaut, merkt und sieht,
dass die unterschiedlichsten Generationen beisammen
sind und miteinander gestalten.

In diesem Sinne verbinde ich als Landeshauptfrau mit den
Gratulationen zum Jubiläum und mit dem Dank an alle

Musikerinnen und Musiker, Funktionäre und Förderer,
meine besten Wünsche für die nächsten Jahre und
Jahrzehnte.

Möge es den Mitgliedern des Musikvereins Gramatneusiedl
auch in Zukunft immer gelingen, die eigene Freude an der
Musik an viele Menschen weiterzugeben und den
Musikantinnen und Musikanten wünsche ich noch viel
Freude am Musizieren und an der Musik.  

Landeshauptfrau 
Mag.a Johanna Mikl-Leitner

Liebe Freunde des
Musikvereins Gramatneusiedl!

Als Bürgermeister der Marktgemeinde Gramatneusiedl ist
es mir eine große Ehre, dem Musikverein Gramatneusiedl
im Namen der gesamten Gemeindevertretung sowie der
Bevölkerung unseres Ortes sehr herzlich zum
50-jährigen Jubiläum zu gratulieren.

Seit der Gründung im Jahr 1972 ist der Musikverein
Gramatneusiedl das kulturelle Aushängeschild unserer
Gemeinde. Unzählige Konzerte sowie Auftritte bei größeren
und kleineren Veranstaltungen erfreuten stets das Publikum.
Der Musikverein Gramatneusiedl ist weit über die Ge-
meindegrenzen hinweg bekannt und gehört landesweit
zu den besten Musikkapellen Niederösterreichs, was
nicht zuletzt immer wieder eindrucksvoll bei Bewertungs-
vorspielen unter Beweis gestellt wird.

Der Musikverein ist seit seinen Anfängen geprägt von
den Musikerinnen und Musikern, die mit viel Fleiß und
beträchtlichem Zeitaufwand ihrem Hobby nachgehen
und ständig an der Weiterentwicklung ihrer Kunst arbeiten.

Dafür gebührt allen ehemaligen und aktuell aktiven
Mitgliedern mein spezieller Dank.

Die vorbildliche Jugendarbeit darf an dieser Stelle nicht
unerwähnt bleiben. Im Musikverein Gramatneusiedl
werden jungen Menschen die Reize der Musik nahegebracht
und gleichzeitig durch die hohe Qualität der Ausbildung
der Nachwuchs gesichert.

Ich wünsche dem Musikverein Gramatneusiedl aus
tiefstem Herzen alles Gute für die Zukunft und
weiterhin viel Erfolg!

Bürgermeister
Mag. (FH) Thomas Schwab
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Zweiter Obstbaumschnittkurs
Nach unserem ersten Schnittkurs 2020 haben wir am
12. März wieder einen Obstbaumschnittkurs durchgeführt.
Wie schon beim ersten Mal war der Referent Franz
Kaltenberger, der sich bereits seit 40 Jahren an der
BOKU mit dem Thema beschäftigt.

16 Teilnehmerinnen und Teilnehmer wurden zuerst
am Vormittag mit dem theoretischen Wissen vertraut
gemacht. Nach einer kleinen Stärkung zu Mittag wurde am
Nachmittag das Gelernte im Obstgarten Gramatneusiedl
gleich in die Praxis umgesetzt. Zuerst wurde an mehreren
jungen Bäumen der Erziehungsschnitt angewendet.
Später wurden auch die etwas älteren Bäume, die
sich gleich neben dem Obstgarten befinden einem
Erhaltungsschnitt unterzogen.

Spende der Marien-Apotheke
Schon lange setzt sich die Leiterin der Marien-Apotheke
Barbara Dorner für Nachhaltigkeit ein. So wird bereits
seit einigen Jahren auf Plastik-Sackerl verzichtet. Seit
2021 wird durch den Einkauf von neuen Papier-Sackerl
die Aktion „Herzbaum“ unterstützt. Sie sind aus 100%
Altpapier hergestellt, kompostierbar und somit als Bio-
müll Sackerl verwendbar.

Um diese Idee noch weiter zu forcieren wurde der Erlös
aus dem Verkauf von 2021, genau € 370,-, den Öster-
reichischen Baumfreunden für lokale Projekte gespendet.

Wir bedanken uns herzlich für diese Spende und werden
die Summe bereits heuer für die Pflanzung von vier neuen
Bäumen in Zuge der Errichtung des neuen Radwegs
zwischen der Hauptstraße und der Hermann- Todesco
Gasse verwenden.

Vereins-intern
Am 11. Mai konnte auch wieder eine Mitgliederver-
sammlung abgehalten werden. Heuer stand nach vier
Jahren die Wahl eines neuen Vorstands und zwei neuer
Rechnungsprüfer an.

Der neue (alte) Vorstand: Obmann Ing. Manfred Marzy,
Schriftführerin Birgit Mayer, Kassier Sebastian Knisch.
Zum Rechnungsprüfer wurden Gilbert Ebner und
Christian Jung gewählt.

Im Mittelpunkt der Versammlung stand die Verleihung
der ersten Ehrenmitgliedschaft an Ing. Erik Wrubel. Er
betreut seit nunmehr 6 Jahren unentgeltlich und mit viel
Engagement die Vereinshomepage. Er war nicht nur für
die Einführung eines modernen Content-Management-
Systems (CMS) verantwortlich, sondern auch für die
Gehölzdatenbank FinBa, die bereits 207 Gehölze be-
inhaltet und ebenfalls auf der Webseite des Vereins zu
finden ist.

Vielen Dank für deinen unermüdlichen Einsatz, Erik!
Ein Blick auf unsere Homepage lohnt sich auf jeden Fall.

„Zweiter Obstbaumschnittkurs im
Obstgarten Gramatneusiedl.“ 

„Verleihung der ersten Ehrenmitgliedschaft an
Ing. Erik Wrubel.“
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Gesangverein
„Geselligkeit“ Marienthal-Gramatneusiedl

Veränderungen und ein rundum
erfolgreiches Konzert 
„Was lange währt, wird endlich gut“, so lautet ein altes
Sprichwort. Und so ist für die Sängerinnen und Sänger des
Gesangvereins „Geselligkeit“ Marienthal-Gramatneusiedl
die pandemiebedingte Durstzeit schließlich doch
weitgehend zu Ende gegangen. Die Proben konnten –
unter Berücksichtigung eines klar definierten Testkon-
zeptes – wieder aufgenommen werden. Wobei auch die
so schmerzlich vermisste Geselligkeit nicht zu kurz kam.

Was den Verein als Organisationseinheit betraf, wurde
die Weichen neu gestellt. Nachdem bereits vor eineinhalb
Jahren mit Alexander Maschat ein neuer Chorleiter sein
Amt übernommen hatte, gibt es nun auch in der
Besetzung des Vorstandes entscheidende Neuerungen. 

Neue Obfrau ist jetzt Sopranistin Anja Geelhaar. Der
bisherige Obmann Wolfgang Szuchar attestiert ihr eine
„positive Art auf Menschen zuzugehen und Organisations-
talent“. Beides Eigenschaften, die in dieser Führungs-
position von entscheidender Bedeutung sind. 

Auf seine Zeit als Vereinschef blickt er mit viel Freude und
Dankbarkeit zurück. Sein Amt hat er auf eigenen Wunsch
zurückgelegt, in Zukunft wird er Anja Geelhaar als Stell-
vertreter unterstützen. Ihre Ziele sind unter anderem die
Stärkung und Weiterentwicklung der regionalen Kultur-
landschaft sowie der Austausch mit anderen Chören und 
eine große Vielfalt innerhalb des Vereins. „So bunt wie
das Leben selbst“ soll er sein – das wünscht sich
die neue Obfrau. 

Verabschiedet und mit viel Applaus bedankt wurde

Johanna Hoffmann, die nach 30 Jahren als Kassierin
ihr Amt zurückgelegt hat und sich jetzt nur noch auf
das Singen konzentrieren möchte. 

Besonders erfreulich ist, dass sich im neuen Vorstand
viele Personen engagieren, die erst in jüngerer Zeit
dem Verein beigetreten sind. Ein Zeichen, dass trotz der
Zwangspause in den Lockdowns die Gemeinschaft
lebendig geblieben ist und dass jetzt die Bereitschaft
herrscht, mit frischem Elan durchzustarten. 

Endlich wieder ein Konzert
Zu einem vollen Erfolg wurde das Gospelkonzert im
Stadel des Cafés im Wittnerhof am 21. Mai. Unterstützt 
von stimmgewaltigen Gastsängerinnen und -sängern
wurden viele Ohrwürmer zum Besten gegeben, unter
anderem „Amazing Grace“ oder „Joshua Fit the Battle ob
Jericho“. Als Gäste waren die Village Voices aus Rauchen-
warth unter der Leitung von Andres Wiesinger geladen.
Die Freundschaft mit diesem Chor besteht nun schon
seit geraumer Zeit. Mit ihren groovigen Liedern, zum
Beispiel „Ride the Chariot“ oder „Sing tot he Glory of Good“
heizten sie dem begeisterten Publikum ordentlich ein.

Alles in allem war es ein großartiger Abend, der dann
noch einen gemeinsamen gemütlichen Ausklang fand. 

Noch vor der Sommerpause beginnen die Proben für
weitere Auftritte im Herbst. Vielfältige Literatur wird da
einstudiert, vom Schlager bis zum Volkslied.
Wer interessiert ist, ist herzlich eingeladen, zu den
Proben zu kommen. Jeden Montag ab 20 Uhr in der
Volksschule Gramatnuesiedl.

Jetzt wäre ein guter Zeitpunkt zum Einsteigen.
Infos und weitere Details (auch zu Aktivitäten in der
zweiten Hälfte des Jahres 2022) finden sich auch auf der
Homepage unter https://gv-gramatneusiedl.at/
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Verein Alpenlax

Am 12. Mai konnte man ein Kammermusik-
Konzert der ganz besonderen Art auf der
Bühne im Wittnerhof genießen.

Die Sopranistin Claudia Goebl verzauberte
den Abend mit ihrer Stimme und gestaltete
zu den Liedern unterschiedlicher Komponist-
Innen, die um das Thema Wasser und
Fisch ihre Gedanken vertont haben, eine
kurzweilige Moderation.

Roland Herret der Geiger der Klosterneuburger Kammer-
musik Konzerte, Chin-Ting Huang, Bratschistin des
Pacific Quartet Vienna, Barbara Riccabona, Cellistin
der Gruppe „vierhalbiert“,  Ernö Rácz, Kontrabassist bei
den Tonkünstlern und Doris Kitzmantel am Klavier
als gefragte Kammermusikpartnerin, musizierten mit
musikalischer Frische das „Forellenquintett“ eine Perle
der Kammermusik von Franz Schubert.

Mit der Zugabe verwöhnten die KünstlerInnen das
Publikum mit dem Lied „die Forelle“, welches Schubert
dem Variationssatz zugrunde legte.

Nächste Konzerte
Sa. 25. Juni, 18.00 Uhr: Liedermacherin Angela Mair,
MENSCH:WELT 2020 (Kurz-Mal-Da)
Do. 13. Oktober, 19.30 Uhr:
Japanische Poetik (Wittnerhof)
So. 6. November, 11.00 Uhr:
Africa calls Europe (Wittnerhof)
Sa. 3. Dezember, 16.00 Uhr:
Familienkonzert WINTERMÄRCHEN (Wittnerhof)

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Doris & Michael Kitzmantel, ALPENLAX Kunst & Kultur

Kartenreservierung per E-Mail unter: alpenlax@gmx.at
www.alpenlax.com

Die „Tut gut!“-Wanderbox ist wieder da:
jetzt vorbestellen!
LH Mikl-Leitner/LR Eichtinger: „Ab sofort kostenfrei via
noetutgut.at sichern und im Sommer mit der Familie
in Niederösterreich loswandern!“

Nach dem landesweiten Wandererwachen und dem
kollektiven Einläuten der niederösterreichischen Wander-
saison legt die „Tut gut!“ Gesundheitsvorsorge nun nach.
Die allseits beliebte „Tut gut!“-Wanderbox mit allen Einzel-
karten der mittlerweile 80 „Tut gut!“-Wanderwege wurde
neu aufgelegt. „Interessierte müssen aber schnell sein und
besser heute als morgen vorbestellen“, empfehlen Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Landesrat Martin
Eichtinger und „Tut gut!“-Geschäftsführerin Alexandra
Pernsteiner-Kappl und ergänzen: „Die Wanderbox kann
ab sofort, und so lange der Vorrat reicht, kostenfrei
vorbestellt werden und kommt dann rechtzeitig zum
Ferienstart Anfang Juli direkt nach Hause geliefert.“

Das Produkthighlight enthält die Karten aller 80 „Tut gut!“-
Wanderwege. All jene, die die „Tut gut!“-Wanderbox
bereits im Vorjahr bestellt haben, können als Ergänzung
die Karten der neu dazugekommenen Wege unter
noetutgut.at/infomaterial nachordern. 

„Tut gut!“ bietet insgesamt schon 80 Wanderwege in Nieder-

österreich. Mit rund 250 unterschiedlichen Routen und 
und 1.600 Kilometern gut beschilderter Wege ist von der 
Familie bis zum sportlichen Wanderer für jeden etwas dabei.
Die genaue Angabe von Gehzeit, Distanz und Höhen-
metern gibt Auskunft über den Schwierigkeitsgrad und er-
möglicht eine gute Planung vorab. Damit sich die Wanderer
auch genussvoll stärken können, wird besonderer
Wert auf die Verpflegung gelegt. Ein Wanderwirt befindet
sich an einer der drei Wanderrouten vor Ort und bietet
mit seiner Auswahl an regionalen und saisonalen
Lebensmitteln auch kulinarische Genüsse.

Mehr Infos: noetutgut.at/wanderweg 
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Kulturverein
Museum Marienthal-Gramatneusiedl

Das Gramatneusiedler Gedächtnis
Liebe Mitbürger:
„Keine Generation davor hat so viele Veränderungen mit-
erlebt wie die über 70-Jährigen“.

Nur wenige Menschen schreiben ihre Erinnerungen auf.
Dadurch verblassen die Lebensgeschichten unserer
Ortsbewohner. Das möchten wir verändern.
Wir wollen ein „Ortsgedächtnis von Gramatneusiedl“ in
seiner vielseitigen Prägung sichtbar machen, wie es die 
Sozialpsychologin Marie Jahoda gemacht hat.

Wir wollen die Initiative ergreifen und auf verschiedene
Art und Weise den Mitbürgern die Möglichkeit geben,
aus ihrem Leben zu berichten.

Hauptaugenmerk soll dabei nicht auf die gesamte
persönliche Lebensgeschichte gelegt werden, sondern
auf die Lebensumstände.

Wir wollen unseren Blick auf Schilderungen zu Schule,
Arbeit, Wohnen, Kleidung, Festen und Bräuchen richten.
Wir sind interessiert an Erfahrungen und Schlüssel-
erlebnissen. Dieses Wissen wollen wir an die nächsten
Generationen weitergeben. 

Die Geschichten werden
 1. gesammelt, 
 2. thematisch kategorisiert 
 3. zusammengefasst und aus soziologischer Sicht
  kommentiert und zum Teil zu Geschichten
  verarbeitet.

Die Sammlung erfolgt in Zusammenarbeit mit dem
soziologischen Institut der Universität Wien.
Wir bitten alle um die Bereitschaft, mit uns dieses
Experiment zu wagen.
Melden Sie sich bitte beim
Kulturverein Marienthal-Gramatneusiedl.
kv@museum-marienthal.at oder
telefonisch: 0676/ 604 26 53
(Waltraud Milalkovits)

Gem2Go: Info- und Service-App
Die Gemeindeinfos auf dem Smart-
phone. Mit der Info und Service-APP
Gem2Go verfügen Sie auf Ihrem
Smartphone über alle wichtigen
Informationen aus Gramatneusiedl
bis hin zu den aktuellen News.
Kostenloser Download für Ihr
Smartphone: www.gem2go.at
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      Die Freiwillige
      Feuerwehr informiert
In den letzten Monaten hat sich wieder einiges bei der
Freiwilligen Feuerwehr Gramatneusiedl getan.

Im März wurde die erste Runde der jährliche Leistungstest
für unsere Atemschutzgeräteträger (ASTG) durchgeführt. 

Der jährliche Leistungstest für ASTG (kurz Finnentest) ist ein
genormter und wissenschaftlich evaluierter Belastungs-
test in kompletter Einsatzbekleidung und mit Atemschutz-
gerät über 5 Stationen, ausgearbeitet vom Fire Service
College Kuopio mit der Universität Kuopio (Finnland).

Den Finnentest müssen bei den niederösterreichischen
Feuerwehren seit 2017 alle ASGT jährlich ablegen um
Ihre Fitness und Einsatztauglichkeit unter Beweis zu
stellen.

Alternativ dazu gibt es noch andere Arten von Leistungs-
tests, wie einen Cooper-Test. Zusätzlich müssen alle
ASGT in je nach Alter unterschiedlichen Abständen von
einem bis fünf Jahren zu einer ärztlichen Überprüfung. 

Am traditionellen Termin, dem Dienstag nach Ostern
führten wir unsere erste Gesamtübung für dieses Jahr
durch. Die Übungsannahme war ein Brand in einem
Gewerbebetrieb mit mehreren vermissten Personen.

Diese befanden sich sowohl im vom Brand beein-
trächtigten Teil des Gebäudes als auch am Dach.

Als Übungsobjekt stand heuer unser Feuerwehrhaus zur
Verfügung.

Auf Grund der Lage wurden die Einsatzkräfte vom
Einsatzleiter aufgeteilt, sodass ein Teil vom hinteren
Bereich des Gebäudes aus die Rettung der Person am
Dach in Angriff nahm Der andere Teil übernahm im
vorderen Bereich die Suche nach den vermissten
Personen im Gebäude und die Brandbekämpfung.

Die Rettung der Person vom Dach erfolgte mittels
Korbtrage und unserer Steckleiter. Im vorderen Teil des
Gebäudes wurden zwei Atemschutztrupps zur Personen-
rettung und Brandbekämpfung eingesetzt.

Durch tatkräftige Vorbereitung der Übungsleiter und
den Einsatz einer Nebelmaschine konnte der Einsatz
für die Kräfte unter Atemschutz erschwert und somit
realistischer gestaltet werden.

Nach Erreichen des Übungszieles (Auffinden und Retten
aller vermissten Personen und erfolgreiche Brandbe-
kämpfung) wurde die Einsatzbereitschaft wieder herge-
stellt und eine ausführliche Übungsnachbesprechung
durchgeführt.Finnentest im März

Brand Grünschnittmulde am Abfallsammelzentrum in
Gramatneusiedl
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Nach zwei Jahren unfreiwilliger Pause fand an einem
Samstag im April der Wissenstest der Feuerwehrjugend
für den Bezirk Bruck an der Leitha statt. Im Feuerwehr-
haus Leopoldsdorf durften die Mädchen und Burschen
unserer Feuerwehrjugend ihr Wissen in den Alters-
kategorien Wissenstest-Spiel für die Jugendmitglieder
bis zum Alter von zwölf Jahren und Wissenstest für die
älteren Mädels und Burschen unter Beweis stellen. Die
Stufen sind aufbauend (erst Wissenstest-Spiel in Bronze,
Silber und Gold, danach Wissenstest in Bronze, Silber
und Gold). So waren unsere Jugendmitglieder heuer in
den Stufen Bronze und Silber (sowohl beim Wissenstest-
Spiel, als auch beim Wissenstest) angetreten. Alle unsere
14 angetretenen Feuerwehrjugendmitglieder haben ihre
Prüfungen problemlos und erfolgreich absolviert! 
Zurück in unserem Feuerwehrhaus wurden anschließend
die verdienten Abzeichen ausgeteilt.

Im Mai konnten wir endlich zur Ausbildungsprüfung
Löscheinsatz antreten.

Die Ausbildungsprüfung „Löscheinsatz“ dient zur Ver-
tiefung und Erhaltung der Kenntnisse der Ausbildungs-
richtlinien, um ein geordnetes und damit zielführendes
Zusammenarbeiten beim Löscheinsatz sicherzustellen.

Bei der Ausbildungsprüfung wird nicht Wert auf das
Erreichen von „Bestzeiten“ gelegt, es geht vielmehr
darum, dass die Teilnehmer eine exakte Leistung mit dem
eigenen Fahrzeug und Gerät erbringen, um den An-
forderungen im Einsatz entsprechen zu können.

Im praktischen Teil der Ausbildungsprüfung Löschein-
satz ist daher ein Innenangriff mit Atemschutz
in einer vorgegebenen Sollzeit durchzuführen. Unter der
Oberaufsicht unsers Bezirksfeuerwehrkommandanten-
Stellvertreter M. Berger und unter den Augen unseres
Kommandanten K. Blaha und einiger Zuschauer
traten am Hauptplatz je eine Gruppe in der Stufe
Bronze und Silber an.

Beide Gruppen konnten das Bewerterteam überzeugen
und ihre Prüfungen problemlos bestehen. 

Erfolgreiche Feuerwehrjugendmitglieder

Ausbildungsprüfung
Löscheinsatz
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 ASK
 Marienthal

Gönne dir deine Auszeit vom Alltag

mit Yoga aktiv –
wir praktizieren kraftvoll,

aber auch mit Leichtigkeit und Freude!

Immer mittwochs von 18:30 bis 20:00 Uhr
(Vortragsraum im Keller der Sporthalle,
Wienerstraße 2b, 2440 Gramatneusiedl).

Weitere Informationen über mich und
meine Einheiten findest du unter:

www.yogapriya.net
Ich freue mich auf dich!

  Gebietsliga Süd/Südost 2021/22
 1 SC Katzelsdorf 26 21 4 1 59 67
 2 ASK Ebreichsdorf 26 20 2 4 42 62
 3 Trumau 26 15 4 7 12 49
 4 ASK Marienthal 26 15 4 7 26 49
 5 Kaltenleutgeben 26 12 4 10 3 40
 6 Bad Fischau 26 10 5 11 -4 35
 7 Guntramsdorf 26 9 5 12 -9 32
 8 Leopoldsdorf/Wien 26 8 6 12 -4 30
 9 SC Wr. Neustadt Juniors 26 8 5 13 0 29
 10 Kirchschlag B/W 26 7 8 11 -12 29
 11 Wr. Neudorf 26 7 6 13 -20 27
12 Baden Casino 26 6 8 12 -18 26
 13 Reisenberg 26 6 4 16 -42 22
 14 SC Felixdorf 26 5 1 20 -33 16

  JHG Südost U14 MPO Frühjahr 2022
 1 Brunn/Geb. 8    8 15
 2 Breitenfurt 8    8 14
 3 Fischamend 8    2 14
 4 SPG Mödling 8    -3 12
 5 ASK Marienthal 8    -15 2

  Gebietsliga Süd/Südost Reserve 2021/22
 1 Bad Fischau 24 17 3 4 57 54
 2 Kaltenleutgeben 24 16 4 4 22 52
 3 ASK Marienthal 24 14 1 8 7 43
 4 Leopoldsdorf/Wien 24 12 5 7 15 41
 5 Trumau 24 13 1 10 27 40
 6 Kirchschlag B/W 24 11 5 8 10 38
 7 ASK Ebreichsdorf 24 11 2 11 6 35
 8 Wr. Neudorf 24 9 3 12 -10 30
 9 Guntramsdorf 24 9 1 13 -38 28
 10 SC Katzelsdorf 24 8 3 13 -8 27
 11 Baden Casino 24 7 3 14 -27 24
 12 SC Felixdorf 24 5 5 14 -14 20
 13 Reisenberg 24 4 2 18 -47 14

  JHG Südost U16 2021/22
 1 SPG Himberg 16 16 0 0 76 48
 2 SPG Achau 16 12 2 2 47 38
 3 Vösendorf 16 11 1 4 44 34
 4 SPG Gumpoldskirchen 16 9 0 7 14 27 
 5 ASK Marienthal 16 8 0 8 -15 24
 6 Mitterndorf 16 6 1 9 -16 19
 7 Hainburg 16 5 0 11 -25 15
 8 SPG Fischamend 16 2 0 14 -56 6
 9 Leopoldsdorf/Wien 16 1 0 15 -69 3
 10 SPG Sarasdorf 0 0 0 0 0 0
 11 SPG Hinterbrühl 0 0 0 0 0 0
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Nachwuchs-Corner
Der Nachwuchs des ASK Marienthal schlug von 18.03.2022
bis 20.03.2022 seine Zelte im Landessportzentrum VIVA
in Steinbrunn auf.

Rund 80 Marienthaler erlebten ein tolles, lehrreiches und
aufregendes Wochenende im Burgenland.

Unsere Fußballer absolvierten Laufeinheiten in den
Morgenstunden und zweimal täglich Trainingseinheiten
inklusive Teambuildingeinheiten am Fußballplatz.

In der Freizeit wurde Tischtennis, Badminton Fußball-
tennis und Hallenfußball gespielt. Auch ein FIFA Turnier
auf der Playstation durfte nicht fehlen.

Besonders stolz sind wir auf das tadellose Verhalten aller

unserer Nachwuchskicker,
weshalb dieses Wochenende
für alle in guter Erinnerung
bleiben wird und sicherlich seine Wiederholung findet.

Die Saison 2021/2022 ist nun mit Ende Juni beendet und
nach unserer Abschlussfeier am 19.06.2022 geht auch der
Nachwuchsbetrieb in die wohlverdiente Sommerpause.

Wir wünschen allen einen schönen und
erholsamen Sommer und

freuen uns schon im August mit unseren Kids
in die neue Saison zu starten.

Abschlussfeier
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